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[fol. 51v] 
 

        Einnamb vmb verkaufft  
Malz     

 
 An heür 

     Nihil 
 
[fol. 52r] 
 

        Einnamb an Straffgeltern 
 

An heür ebenfahls 

     Nihil 
 

[fol. 52v] 
 

        Gemaine Einnamb 
 
Weiln daß im Rosenbuschischen Gehilz Dickhet 
  an heür zum Preuhauß aufgescheittert 
  Sudholz noch nit völlig beygefierth, alß 
  verbleibt die Stockhraumb konfftigen Iahs 
  zuuerrechnen vnd an heür 
    Nihil 
 
Dan sein auß dem Gehilz Muckhenthall 16 
  Zimerholz zum Wasserthurngebey abge- 
  fierth vnnd von yedem 10 kr. Stockhraumb, 
  folio 156 vfgerechnet worden, so diss Orths 
  wider im Empfang gesezt, thuet 
        2 fl. 40 kr. 
 

Summa per se [2 fl. 40 kr.] 
 

[fol. 53r]53 
 

   Summarum aller hieuor 
           specificierten Gelt Einnammen 

 
   109285 fl. 29 kr. 7 hl. 

 
Dise Geföll haben sich an heur vmb 6542 fl. 
  9 kr. 5 hl. vermehret, wie hieuor bey 
  ieder Posst absonderlich specificie annectirt 
  ist 

                                                 
53 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 12, Anm. 4.  


